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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Dienstag, den 24. April 1917.
&

4ö . Worsteü 'ung der Abteil '. (Wellie Karten ).

WsMiOMrinMrl
Operette in drei Akten von Bernhard Buchbinder . Musik von Georg Jarno.

Musikalische Leitung: Wilhelm Schweppe. Szenische Leitung: Fritz Herz

P ersonen:
Fürst Eszterhazy : Fritz Hancke.
Fürstin Eszterhazy Marie Mosel-Tonischik.
Prinz Eszterhazy Elisabeth Friedrich.
Joses Haydn, Kapellmeister beim Fürsten Fritz Herz.
Elena Montebelli, Tänzerin an der Wiener Oper Johanna Mayer.
Der Lehrer Helmnt Neugebauer.
Brigitta, die Großbäuerin Margarete von Medium.
Nesel, die Kuhmagd Alma Sacenr

voill Stadttlicatcr Straßburk.
Peter, Acusikaut und Diener des Fürsten Paul Müller.
Salonion, Hausierer Paul Gemmecke.
Komtesse Palfing \ \ Berta Wurm.
Komtesse Schwarzental Hofdame» .
Baronesse Ladon I
Graf Heiden >
Graf Steinfeld { ,.r .
Graf Schuldorf j ^ '̂ 'Hiliche Pagen9Wrm @nrft I

Liefa Studt.
lHermine Burk.
Lcopoldine Link.
Sophie Hauck.
Anna Heinrich.

Baron Korff > Elsa Ruf.
Ein französischer Hauptmann Max Schneider.
Ein Korporal Josef Grötzingen
Kathi, ein Bauernmädchen Emma Rnf. '

Kavaliere, Damen, Pagen, Soldaten, Bauern, Bäuerinnen.

Tänze: Paula Âllegri -Bayz.
Der erste Akt spielt in den: österreichischen Dorfe Nohra» an der ungarischen Grenze, der zweite in dein
ungarischen Städtchen Eisenstadt im Schlosse des Fürsten, der dritte ebenfalls daselbst in der Wohnung

des Kapellmeisters. Das Ganze gegen Ende des 18. Jahrhunderts.
Zwischen dem ersten und zweiten Akt liegt ein Zeitraum von zwei Monaten.

Pansen nach dem ersten nnd zweiten Akt (etwa  71*0, 8W.

Schluß des Vorverkaufs am Borabend 5 Nhr.

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang : sieben  Uhr . Ende : gegen zehn Uhr.

Druck  ber C. S>. Müll - rschen Hosbuchdruckerei , Karlsruhe.

Kekcrnntrncrchungen.

greife der Matze.

{iL
Balkon -Frem¬

denloge
Parterre -Frem - l I.

denloge \ lL

Logen 1. Rangs j -J'

Balkon . . . {jJ;

2. Rang Mitte , j Ty'

Abt. 7M —9/
6 M — V/SM—9>/
4M 50?/
6 M — 9/5M~ ?/6M—&/
5 m —V/
5M —&/
4 M  50

Parterre -Logen | jj

Sperrsitze . . *

2. Rang Seite "

3. Rang Mitte "

3. Rang Seite "

Postscheckkonto

4 M  50
3 M  50  9/
4M 50 9/
4 M — 9/
3 M  50  9/3M—93/SM—?/2M 50 9/
IMZ0 5P/
1 M  50  9/

7744.

4 . Rang Mitte | I .Abt.
III . „

4. Rang Seite "

2. Rang Stehplatz . .
3. Rang Seite Stehplatz
4. Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seite Stehplatz

1 M  50 S?IM—9/IM—9?-M 80 9jl2,MoO£//
-M 70 9/-M 60  9jt-M 50  djl

I ) er freie Eintritt ist für heilte aufgehoben.
Krank:  Richard Allegri.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sverrsitz I. Abteilung . »

Mittwoch, den 25. April:  A . 52 . Jdomenens.  Anfang  7  Uhr. (4 jt 50 M
Donnerstag, den 26. April:  B . 50 . Die verlorene Tochter.  Anfang 8̂  Uhr.

(4  Ji .)
Freitag, den 27. April:  C . 51 . Der Trompeter von Säkkingen.  Ansang  7  Uhr.

(4  Ji  50 ff .)
Samstag, den 28. April: « .51.  Zum erstenmal:  Sonna.  Anfang  7  Uhr.

(4  Ji ).
Sonntag, den 29. April:  A . 51 . Tannhänser und der Sängerkrieg aus

Wartbnrg.  Anfang  i»  Uhr. (4 J6 50  tP/.)
Montag, den 30. April: 55 . Sondervorstellung. Zum Vorteil der Hoftheater-

pensionsanstalt:  Polenblnt.  Ansang  7  Uhr. (4 Ji  50

lNachöruck verboten .',
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